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Zeichenerklärung (nach DIN 55 301) 

nichts vorhanden (genau null} 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

Abkürzung 

AsylbLG - Asylbewerberleistungsgesetz 
AsylVfG - Asylverfahrensgesetz 
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Erläu_terungen 

Vorbemerkungen 

Ab dem Berichtsjahr 1994 wurde die Sozialhilfestatistik grundlegend neu strukturiert, d.h. die 
Statistik wurde erweitert und das Verfahren verändert, wobei das Hauptgewicht der Reform bei 
der Empfängerstatistik lag. Gleichzeitig wurden auf der Grundlage des "Gesetzes zur Neu­
regelung der Leistungen an Asylbewerber - Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)" Asylbewer­
ber aus der Sozialhilfestatistik herausgelöst und in eigenständiger Statistik nachgewiesen. 

Asylbewerber haben somit seit November 1993 keinen Anspruch mehr auf Sozialhilfe nach dem 
. Bundessozialhilfegesetz sondern nur noch auf die niedrigeren Kostensätze gemäß dem 
AsylbLG. 

Sowohl die Sozialhilfestatistik als auch die Asylbewerberleistungsstatistik gliedern sich in die 
Teile: 

1 - Ausgaben und Einnahmen, 
II - Empfänger. 

Ein Vergleich der Daten zur Statistik der Sozialhilfe bis zum_ Berichtsjahr 1993 ist nicht mehr 
uneingeschränkt mögli�h. 

In diesem statistischen Bericht werden die Empfänger von Regelleistungen gemäß AsylbLG 
publiziert. · 

Rechtsgrundlagen 

Rechtsgrund_lage der Statistik ist§ 12 des AsylbLG vom 30. Juni 1993 (BGBI. 1 S. 1074), in 
Verbindung _mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. 1 S. 462, 565) zuletzt geändert durch Artikel 2 _des 
Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. 1- S. 34). Mit Wirkung vom 1. Juni 1997 wurde das 
AsylblG neu gefaßt und im BGBI. Teil I Nr. 57 bekannt gemacht. 

Ziel der Statistik 

Mit der Erhebung. werden umfassende Daten der Leistungsberechtigten nach dem AsylbLG 
erfaßt und gleichzeitig die sozialen und finanziellen Auswirkungen des neuen Asylrechts 
v.idergespiegelt. 

Methodische Hinweise 

Die Novellierung der Rechtsgrundlage hat folgende statistikrelevante veränderte Sachverhalte 
zur Folge: 

· · 

- . Erweiterung des leistungsberechtigten Personenkreises„ um die „Flughafen-Einreise­
fälle" sowie die Kriegs-/Bürgerflüchtlinge 
Veränderungen im aufenthaltsrechtlichen Status 
Veränderungen in der Unterbringungsart 
Wegfall der Leistungsgewährung in besonderen Fällen bis zum 1. Juni 2000

Dadurch werden die Regelleistungen grundsätzlich nur noch als Grundleistungen gewährt. 



-6-

Regelleistungsempfänger werden als Bestandserhebung zum 31. Dezember des laufenden 
Jahres nachgewiesen. Darüber hinaus ist zur Entwicklung der Leistungsberechtigten im 
Zeitablauf, durch das Erfassen von Zu- und Abgängen der Asylbewerber, eine vierteljährliche 
Fortschreibung der Jahresbestandsdaten ab 1. Quartal 1998 vorgesehen. 
Erhebungsverfahrim und Inhalte der Asylbewerberleistungsstatistik sind unter Beachtung der 
Sachzwänge der Sozialhilfestatistik angepaßt. 

Definitionen 

. Grundleistungen 

Die Grundleistungen werden, gemäß § 3 AsylbLG, den Leistungsberechtigten (mit einer 
Aufenthaltsgestattung oder vollziehbaren Ausreiseverpflichtung) für den notwendigen Bedarf an 
Ernährung, Unterkunft, Kleidung, Gesundheits- und Körperpflege sowie Gebrauchs- und 
Verbrauchsgütern des Haushalts gewährt. 
Mit Veränderung der Rechtsgrundlage erfolgt ab 1. Juni 1997 generell für alle Asylbewerber nur
noch diese Art der Leistungsgewährung. 

· · 

Die Leistungen werden, in abgestufter Rangfolge als Sachleistungen, in Form von 
Wertgutscheinen oder ausnahmsweise - bei einer Unterbringung außerhalb einer Einrichtung -
als Geldleistungen erbracht. 

Aufnahmeeinrichtung 

Einrichtungen, in denen Asylbegehrende gemäß § 44 Asylverfahrensgesetz bis zur 
abschließenden Bearbeitung des Asylantrages untergebracht sind. 

Gemeinschaftsunterkunft 

Hierunter fallen Einrichtungen im Sinne des § 53 AsylVfG. 

Dezentrale Unterbringung 

Hierzu zählen alle Unterbringungsformen außerhalb von Aufnahmeeinrichtungen gern. § 44 
AsylVfG und Gemeinschaftsunterkünften im Sinne des § 53 AsylVfG, insbesondere 
Einzelwohnungen. 
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Gesamtübersicht Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

Am Jahresende 
Merkmal 

19 94 19 95 19 96 1997 1> 

Regelleistungsempfänger insgesamt 7 85 9 8 913 8 920 9 312 

davon 

Grundleistungsempfänger 3427 407 3 4040 9 312 

Empfänger von Hilfen zum Lebensunterhalt 4432 4840 4880 

Aufenthaltsrechtlicher Status der 
Regelleistungsempfänger 

Aufenthaltsgestattung 5 98 3 6 8 34 6 611 6 287 

vollziehbar zur Ausreise verpflichtet 19 2 185 275 5 96 

Familienangehörige 720 5 38 5 30 717 

geduldete Ausländer 964 1 356 1504 1 6 95 

Einreise Ober einen Flughafen 5 

Aufenthaltsbefugnis wegen Krieg im 
HeimaUand 12 

Art der Unterbringung der Regelleistungs-
empfänger 

Aufnahmeeinrichtu_ng 1 336 1565 1 284 6 27 

vergleichbare Einrichtung 2 913 325 9 366 9 

anderweitige Unterbringung 3610 408 9 3 967 

Gemeinschaftsunterkunft 7 171 

dezentrale Unterbringung 1 514 

Durchschnittliche Dauer der Hilfegewährung 
in Monaten 8,4 13,8 16,0 11,7 

Altersgruppen 

unter 7 Jahren 1046 1 056 1 052 108 3 

. 7-18 Jahre 8 92 957 976 1150 

18 -25 Jahre 1500 1660 1 817 1 858 

25 - 50 Jahre 4 255 5 0 33 4877 4 97 9

50-65 Jahre 146 168 161 205 

65 und älter 20 39 37 37 

Durchschnittsalter der Regelleistungsempfänger 24,9 25,7 25,5 25,6 

1) Inkrafttreten des ersten Gesetzes zur Änderung des AsylbLG vom 26. Mal 1997
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Regelleistungsempfänger im Zeitraum 1994 - 1997 
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LOS Brandenburg 432198 
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Regel-/ Grundleistungsempfänger am 31.12.1997 
nach Art der Unterbringung 

LOS Brandenburg 433/98 

dezentrale 
Unterbringung 

16,3% 

Regel-/ Grundleistungsempfänger am 31.12.1997 
nach der Form der Leistung 

Anzahl 
8000 .
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0 

. 

Sachleistung 

LOS Brandenburg 434/98 

II 

:, 

!I

J 1 

Wertgutschein Geldleistung 

Aufnahmeeinrichtung 
6,7% 

Gemeinschaftsunterkunft 
77,0% 

Regel-/ Grundleistungsempfänger am 31.12.1997 
nach der bisherigen Dauer der Leistungsgewährung 

unter 1 Monat 
1 -2 Monate 
2 - 3 Monate 
3 • 4 Monate 
4 • 5 Monate 
5-6 Monate
6. 7 Monate
7 - 8 Monate
8 - 9 Monate

9 -10 Monate
10 -11 Monate
11 - 12 Monate
12 -15 Monate
15-18 Monate
18-21 Monate
21 - 24 Monate 
24 - 30 Monate

30 und mehr 

0 500 1000 1500 2000 2500 3000 
Anzahl 

LOS Brandenburg 435198 
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Regel-/ Grundleistungsempfänger am 31.12.1997 nach der Trägerschaft 

Örtliche Träger zusammen 

Kreisfreie Städte 

Landkreise 

Überörtliche Träger 

Land Brandenburg 

0 2 4 6 8 

Regel�/ Grundleistungsempfänger am 31.12.1997 nach reglonaler· Gllederung 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 

Cottbus 

Frankfut1 (Oder) 

Potsdam 

Landkreise 

Bamim 

Dahme-Spreewald 

Elbe-Elster 

Havelland 

Mär1<isch-:)derland 

Oberhavel 

Oberspreewald-Lausitz 

Oder-Spree 

Ostprignitz-Ruppin 

Potsdam-Mittelmark 

Prignitz 

Spree-Nei3e. 

Teltow-Fläming 

Uckermarl: 

LOS Brandenburg 436198 

1 

1 

1 

1 

200 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

l 

1 

1 

1 1 1 

400 600 800 

10 

In 1 000 

1000 

Anzahl 



Lfd. Alter von ... bis 
Nr. unter ... Jahren 

Männlich 
1 unter 3 
2 3- 7
3 7-11
4 11 -15
5 15-18
6 18-21
7 21 -25
8 25-30
9 30-40

10 40-50
11 50-60 

12 60-85

13 65 und alter 
14 Zusammen 
15 Durchschnittsalter 

Weiblich 

16 unter3 
17 3- 7
18 7-11
19 11 -15
20 15-18
21 18-21
22 21-25
23 25-30

24 30-40

25 40-50 
26 50-60 

27 60-65

28 65 und alter 
29 Zusammen 
30 Durchschnittsalter 

Insgesamt 
31 lrier.3 

32 3- 7
33 7-11
34 11 - 15 
35 15-18
36 18-21
37 21-25
38 25-30
39 30-40
40 40-50

41 50-60
42 60-85

43 65 und Itter 
44 Insgesamt 

45 Durchschnittsalter 

46 Insgesamt 
47 Durchschnittsalter 

1) . ohne Mehrfachzahlungen
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1. Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art der Unterbringung,

Regel-/ 
Grund-

lelstungs-
empfanger 

insgesamt 11

270 
302 
210 
176 
333 
561 
980 

1468 
1 ne

504 

102 
22 
11 

6 715 
28,2 

226 
285 

198 
132 
101 
117 
200 
414 
626 

191 
58 
23 
26 

2597 
23,B 

496 
587 
408 
308 

434 
678 

1 180 
1 882 
2402 

695 

160 
45 

37 
9 312 
25,6 

335 
25,3 

und zwar nach Form der Leistung 

Sach- Wertgut- Geld• 
lelstung schein leistung 

197 115 20 

214 108 31 
139 73 40 

119 75 25 
260 146 14 

421 271 15 
742 496 12 

1 116 688 24 
1 317 769 80 

371 220 35 
68 43 14 
13 6 6 
8 3 1 

4985 3 013 317 
26,3 28,3 24,6 

172 84 13 
201 109 33 
142 84 30 

87 41 27 
66 39 12 
90 43 10 

153 85 7 
302 171 26 
447 216 68 

140 85 21 
41 21 8 
12 8 5 
15 6 8 

, 868 952 268 
23,5 23,6 25,0 

369 199 33 
415 217 64 

281 137 70 
206 116 52 
328 185 26 
511 314 25 
895 581 19 

1 418 859 50 
1 764 985 146 

511 285 56 

109 64 22 
25 14 11 
23 9 9 

6853 3965 585 
25,5 25,6 24,8 

335 

25,3 � 

Aufnahmeeinrichtung 

und zwar nach 
zusam- Form der Leistung 
men'1 Sach-

1 
Wertgut-
schein 

1.1 lnsge

8 8 

10 10 
8 7 
5 3 

46 46 
49 49 
94 92 2 

108 107 1 
131 130 2 

29 28 

6 6 

3 2 1 

497 468 6 
28,9 26,9 34,0 

7 7 
13 13 

8 8 

4 3 
6 5 

14 14 
15 15 
15 14 1 
'35 34 1 
10 9 2 

3 3 

130 125 5 
24,3 24,1 34,7 

15 15 

23 23 
16 15 

9 6 
52 51 1 
63 63 

109 107 2 
123 121 2 
166 164 3 
39 37 2 

9 9 
3 2 

627 613 11 
26,4 26,3 34,3 

1.2 darunter

. 335 335 
25,3 25,3 
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Art und Form der Leistung, Geschlecht. Altersgruppe und Trägerschaft 

davon nach Art der Unterbringung 

Gemeinschaftsunterkunft dezentrale Unterbringung 

und 7JNaf nach Form und zwar nach Fonn 
Lfd. 
Nr. 

zusam- der Leistung zusam. der Leistung 

men n Sach-
1 

Wertgut- men '' Sach-

1
Wertgut-

1
Geld-

leistung schein leistung schein lelstung 

samt 

212 162 93 50 27 22 18 1 
222 1n 79 70 32 29 30 2 
134 102 57 68 30 16 36 3 
111 82 46 60 34 29 22 4 
234 174 122 53 40 24 10 5 
455 327 239 57 45 32 9 6 
798 569 440 88 81 54 7 7 

1 231 899 608 129 110 79 13 B 

1 421 1 040 666 224 147 101 69 9 

383 281 180 92 62 40 28 10 
67 48 31 29 16 12 11 11 
,o B 3 9 3 2 6 12 
9 7 3 2 1 1 13 

5 287 3889 2567 931 628 440 260 14 
26,4 26,3 26,4 25,1 25,9 25,2 24,2 15 

178 138 66 41 27 18 12 16 
202 150 78 70 38 31 26 17 
133 107 43 57 27 21 27 18 
84 67 27 44 17 14 22 19 
66 47 28 29 14 10 12 20 
73 58 31 30 18 12 9 21 

152 112 71 33 26 14 7 22 
333 250 142 66 38 28 23 23 
451 342 169 140 71 48 60 24 
140 106 53 41 25 10 18 25 
41 31 20 14 7 1 8 26 
17 9 8 6 3 5 27 
14 10 6 12 5 8 28 

1 884 1 427 742 583 316 205 237 29 

23,8 23,5 24,4 23,7 23,4 20,3 25,8 30 

390 300 159 91 54 40 30 31 
424 322 157 140 70 60 56 32 
267 209 100 125 57 37 63 33 
195 149 73 104 51 43 44 34 
300 221 150 82 54 34 22 35 

528 385 270 87 63 44 18 38 

950 ·�1 511 121 107 68 14 37 
1 584 1 149 750 195 148 107 36 38 

1872 1 382 835 364 218 147 129 39 
523 387 233 133 87 50 48 40 
108 77 51 43 23 13 19 41 
. 27 17 11 15 6 2 . 11 42 

23 17 9 14 6 9 43 
7171 5 296 3309 1 514 944 645 � 44 

25,7 25,5 26,0 24,6 25,0 23,7 24,8 45 

ObetOrtllchet Trager 

48 

47 
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2. Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art der Unterbringung,

Lfd. 
Nr. 

Staatsangehörigkeit 

1 Insgesamt 

2 Bosnien-Herzegowina 
3 · Bulgarien 
4 Jugoslawien 2) 
5 .Polen 
6 Rumanien 
7 Russische Fötleration 
8 Torkel 
9 Ungarn 

1 o Übriges Europl! 
11 Europa zusammen 

12 Algerien 
13 Ghana 
14 Nigeria 
15 Zaire 
16 Übriges Afrika 
17 Afrika zusammen 

18 Amerika zusammen 

19 Afghanistan 
20 China 
21 Indien 
22 Iran 
23 Libanon 
24 Pakistan 
25 Sri Lanka 
26 Vietnam 
27 Übriges Asien 
28 Asien zusammen 

29 Übrige Staaten;
staatenlos 

30 Unbekannt 

1) ohne Mehrfachzahlungen
2) Serbien und Montenegro 

Regel-/
Grund­

leistungs­
empranger 

Insgesamt 1>

9 312 

790 

47 

1 115 
6 

33 
73 

1 115 
1 

132 
3 312 

179 
41 
76 

147 

1 008 
1 451 

97 

260 
229 
489 
202 
225 
347 

8 
2054 

213 
4 027 

10 

415 

und zwar nach Form der Leistung 

Sach­
leistung

6 853 

555 

14 

723 
6 

17 
49 

849 
1 

84 
2298 

146 
29 
50 

134 
757 

1116 

74 

197 

200 
348 
109 
170 

243 
4 

1 610 
175 

3 056 

10 

299 

Wertgut.
schein 

3 965 

105 
27 

469 

19 
17 

591 

58 
1 286 

67 
21 
44 
55 

514 

701 

30 

133 
84 

264 
122 
121 
192 

2 
735 
n 

1 730 

218 

Geld­
leistung

585 

210 

10 

146 

8 
19 

43 

17 

453 

13 
13 

4 

29 
1 
9 

3 

1 
12 

3 

39 
5 

102 

13 

zusam­
men'' 

627 

10 
2 

47 

1 
2 

n 

4 
138 

25 
4 

B 
4 

93 
134 

12 

26 
22 
29 

16 
19 

3Q 

176 
15 

333 

2 

B 

Aufnahmeeinrichtung 
und zwar nach 

Form der Leistung
Sach- 1 Wertgut-

lelstung schein 

613 

10 

2 
47 

1 
2 

66 

4 

132 

25 
3 

B 
4 

92 
132 

12 

20 
22 
29 
16 
19 
30 

176 
15 

327 

2 

8 

11 

1 

6 

7 

1 

1 
2 

2 

2 



Art und Form der Leistung, Staatsangehörigkeit und Trägerschaft 

davon nach Art der Unterbringung 

Gemeinschaftsunterkunft dezentrale Unterbringung 

und zwar nach Form und zwar nach Form 
Lfd. 
Nr. 

zusam- der Leistung zusam- der Leistung 
men 1> .· Saeh-

1 
Wertgut- men 11 Sach-

1 
. Wertgut-

1 leistung. schein lelstung schein lelstung 

7171 5296 3309 1 514 944 645 497 1 

440 399 86 3-10· 146 19 210 2 

18 rn 9 27 2 17 10 3 

818 566 374 250 110 95 130 4 

5 5 - . . - - 5 

23 15 19 8 . - 8 6 

35 35 4 38 14 13 19 7 

851 621 461 192 162 124 23 8 

1 1 - . . . . 9 

85 58 47 . 43 24 11 17 10 

2276 1708 1000 898 458 279 417 11 

146 113 65 8 8 2 - 12

38 26 19 1 . 1 . 13

63 37 39 5 5 5 - 14

123 110 46 20 20 9 - 15

819 591 472 96 74 41 13 16

1187 an 641 130 107 58 13 17

69 50 30 16 12 . 4 18

184 139 103 50 38 30 12 19

196 167 81 11 11 3 . 20

419 279 236 41 40 28 2 21

169 85 109 17 8 13 3 22

166 122 84 40 29 37 . 23

283 185 173 34 28 19 � 24

6 3 2 2· 1 . 1 25

1705 1281 632 173 153 101 23 26

182 144 71 16 16 6 5 27

3310 2405 1 491 384 324 237 52 28

7 7 - 1 1 . . 29 

322 249 147 85 42 71 11 30 



- 16 -

3. Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Stellung zum Haushaltsvorstand,

Lfd. Merkmal 
Nr. 

1 Insgesamt 
2 unter3 
3 3- 7
4 7-11
5 11 -15
6 15 -18
7 18-21
8 21 -25
9 25-30

10 30-,40
11 40-50
12 50-60
13 60-65

14 65 und älter 
15 Durchschnittsalter 

Staatsangehörigkeit 

16 Bosnien-Herzegowina 
17 Bulgarien 
18 Jugoslawien 21

19 Polen 
20 Rumanien 
21 Russische Föderation 
22 TOrkei 
23. Ungarn
24 Übriges Europa 
25 Europa zusammen 

26 Algerien 
27 Ghana 
28 Nigeria 
29 Zaire 

30 Übriges Afrika 
31 Afrika zusammen 

32 Amerika zusammen 

33 Afghanistan 
34 China 
35 Indien 
36 Iran 
37 Libanon 
38 Pakistan 
39 Sri Lanka 
40 Vietnam 
41 Obrtges Asien 
42 Asien zusammen 

43 Übrige Staaten; 
staatenlos 

44 Unbekannt 

45 Insgesamt 

1) ohne Mehrfachzahlungen
2) Serbien und Montenegro

Regel./ 
Grund-

leistungs-
empflnger 

Insgesamt 11

9 312 
496 

587 
408 
308 

434 
678 

1 180 
1882 
2402 

695 
160 

45 
37 

25,8 

790 
47 

1115 
6 

33 
73 

1 115 
1 

132 
3 312 

179 
41 
76 

147 
1008 
1 451 

97 

260 
229 
489 
202 

225 
347 

8 
2054 

213 
4 027 

10 

415 

9 312 

Haushalts-
vorstand 

6 117 
-

-

-

-

1 
586 

1080 
1 649 
2 024 

589 
127 
32 
29 

30,7 

290 

16 
489 

2 
20 
28 

727 
1 

77 
1650 

163 
38 
75 
85 

828 
1 189 

79 

103 
185 
477 
134 
155 
323 

8 
1 342 

152 
2 879 

10 

310 

6 117 

und 

Stellung zum Haushaltsvorstand 

Ehegatte(in) Kind sonstige Aufenthalts-
Person gestattung 

821 2061 313 6287 
- 490 8 239 
. 586 1 248 
- 402 6 169 
1 304 3 123 
4 171 258 299 

18 68 6 551 
67 27 6 980 

217 10 6 1 440 
367 2 9 1672 

102 1 3 446 

30 - 3 92 
10 - 3 16 
5 - 3 14 

33,9 7,9 19,1 26,5 

159 324 17 127 
11 20 - 15 

150 457 19 640 
1 3 - 5 
3 10 - 15 

16 28 1 59 
75 246 67 966 
- - - -

17 34 4 98 
432 1 122 108 1 925 

1 - 15 152 
- 3 - 27 
- - 1 71 

21 39 2 129 
23 83 74 898 
45 125 92 1 277 

6 12 - 90 

34 119 4 222 

17 20 7 176 
1 1 10 448 

22 46 - 178 
17 45 8 149 

2 7 15 339 
- - - 8 

204 485 43 1 023 
15 38 8 164 

312 741 95 2 707 

- - . 9 

26 61 18 279 

821 2061 313 6 287 
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aufenthaltsrechtlichein Status, Erwerbsstatus, Staatsangehörigkeit und Altersgruppe 

zv.ar nach 

aufenthaltsrechtfichem Status Erwerbsstatus 
Lfd. 

vollzlehbar zur Einreise Aufenthart. Nr. 
-.usreise 

Famlllen- geduldete(r) 
Ober einen 

befugnls vollzelt- telltzeit- nicht 

verpnichtet angehOrige(r) Auslander(ln) Flughafen wegen Krieg erwerbstatig erwerbstalig erwerbstatig 
im Heimatland 

596 717 1695 5 12 7 14 9 291 1 
22 154 .BO - 1 . - 496 2 
41 171 125 . 4 . - 587 3 
10 132 96 - 1 . - 408 4 
3 101 80 . 1 . - 308 5 

17 49 69 - . 2 - 432 6 

15 17 95 - . 1 . 677 7. 
44 10 14 6 . - . - 1180 8 

125 24 288 2 3 1 3 1 878 9 
238 42 445 3 2 1 9 2392 10 
75 11 163 - - 2 2 691 11 
5 5 5 8 . - - - 160 12 
- 1 28 - - - - 45 13 
1 - 22 - - . . 37 14 

29,0 11,0 27;}. 31,3 16,7 29,8 35,0 25,5 15 

. 

17 32 611 - 3 1 - 789 16 
9 11 12 . - - ◄ 47 17 

38 217 220 . - - 2 1113 18 
1 - - . - - - 6 19 
- 1 17 .. . - - 33 20 
- 4 10 - - . - 73 21 
4 107 38 . - . 2 1 113 22 
- . 1 . . - - 1 23 

6 18 10 - - 4 2· 126 24 
75 390 919 - 3 5 6 3 301 25 

6 - 21 - - - - 179 26 

1 - 11 2 - . . 41 27 
- - 5 - . - . 76 28 
1 8 9 - - . . 147 29 

8 20 82 . - - - 1008 30 
16 28 128 2 - - - 1 451 31 

1. 4 2 - - - . 97 32 

. 32 6 - - - - 260 33 

5 8 40 . - 1 2 226 34 

11 · 2 27 1 . - - 489 35 
- 20 4 . . . . 202 36 

2 15 59 - . - 1 224 37 

2 - 6 - - - - 347 38 
- - - . - . 3 5 39 

475 182 365 . 9 1 - 2053 40 

4 12 33 - - - 1 212 41 
499 271 540 1 9 2 7 4 018 42 

. - 1 . - . . 10 43 

5 24 105 2 . - 1 414 44 

596 717 1 695 5 12 7 14 9291 45 
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Regel•/ Grundleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Staatsangehörigkeit 

Staatsangehörigkeit 

Bosnien-Herzegowina 

Bulgarien 

J 1 • 1) ugos awien 

Polen 

Rumänien 

Russische Föderation 

Türkei 

Ungarn 

Übriges Europa 

Algerien 

Ghana 

Nigeria 

Zaire 

Übriges Afrika. 

Amerika 

Afghanistan 

China 

Indien 

Iran 

Libanon 

Pakistan 

Sri Lanka 

Vietnam 

Übriges Asien 

Übrige Staaten, staatenlos 

Unbekannt 

1) Serbien und Montenegro

LDS Brandenburg 437198 

0 .500 1000 1500 2000 2500 

Anzahl 
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4. Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art der Leistung, Haushaltstyp,
Geschlecht und Staa�angehörigkeit

davon In Haushalten vom Typ 
Regel-/ 

Haushaltsvorstande Grund- einzeln nachgewiesene sonstige 
lelatungs- Ehepaare mit Kindern urter 

Staatsangeh!lrlgkeit empflnger 
lnsge- ohne Kin- mit Kin-
samt 11 der unter dem unter 

18 Jahren 18 Jahren 

Bosnien-Herzegowina 790 62 406 

Bul;arlen 47 2 40 

JIJl:oslawten � 1 115 24 545 

Polen 6 - s 

Rumänien ·33 2 s 

Russische Föderation 73 2 51 

TQr',cei 1 115 12 324 

Ungarn 1 - -

Übriges Europa 132 2 42 

Eur:,pa zusammen 3 312 106 1 418 

Alg&rlen 179 2 -

Ghana 41 - -

Nlguia 76 - -

Zaire 147 7 56 

Obri;es Afrika 1 008 9 80 

Afrilia ZUsarM!en 1 451 18 136 

Amerika zusammen 97 6 12 

Afgr.llnistan 260 2 151 

Chlns 229 12 34 

lndln 489 - 3 

Iran 202 8 61 

Libanon 225 2 63 

Pakletan 347 - 7 

Sri Lanka 8 - -

Vietnsm 2 054 56 626 

ÜbrfGi,s Asien 213 - 59 

Asien zusammen 4 027 80 1004 

Übrige Staaten; 
staatenlos 10 - -

Unbekannt 415 4 103 

Insgesamt 9 312 214 2673 

1) ohne Mehrfachzahlungen
2) Se:blen und Montenegro

Haushaltsvorstande 

mann- welb-
lieh lieh 

69 26 

3 2 

284 25 

1 -

15 1 

9 3 

615 21 

1 -

60 2 

1057 82 

162 -

30 6 

70 5 

54 7 

670 99 

986 117 

49 17 

60 3 

103 56 

475 1 

82 19 

130 4 

320 1 

8 . 

812 187 

133 3 

2 123 274 

10 -

276 7 

4501 497 

18 Jahren 

mann- weil>-
lieh lieh 

2 49 

- -

4 . 60 

- -

- 4 

- 3· 

5 38 

- -

- 7 

11 161 

- -

- 5 

- -

2 15 

1 65 

3 85 

- 13 

- 19 

- 12

- -

3 17 

- 2 

- -

- -

20 279 

- 4 

23 333 

. -

1 2 

38 594 

Haushalte 

ohne 
Minder-
jährige 

49 

-

23 

-

-

3 

2 

-

1 

78 

-

-

-

-

2 

2 

-

-

2 

-

4 

-

-

. 

-

4 

10 

-

6 

96 

mit 
Minder-
jährigen 

125 

. -

150 

-

6 

2 

98 

-

18 

399 

15 

-

1 

6 

82 

104 

-

25 

10 

10 

8 

24 

19 

-

74 

10 

180 

-

18 

699 



Lfd. 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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5. Haushalte der Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art des

Haushalte 

Reget-/Grund-
leistungsampfanger Aufnahmeeinrichtung 

Haushaltstyp 
ohne mit ohne mit 

insge- eingesetztes eingesetztem sonstige zusam- ein.gesetztes eingesetztem 

samt Einkommen Einkommen Einkünfte men Einkommen Einkommen 

aus Erwerbstatigkeit aus Erwerbstatlgkell 

Ehepaare ohne Kinder 
unter 18 Jahren 107 107 . - 3 3 -

Ehepaare mit Kindern 
unter 18 Jahren 639 632 7 - 15 15 -

Einzeln nachgewiesene 
Haushaltsvorstande 

männlich 4501 4493 6 2 392 392 -

welbllch. 497 497 - - 57 57 -

Haushaltsvorstande mit 
Kindern "unter 18 Jahren 

männlich 16 16 - . 1 1 -

weiblich 241 241 - - 10 10 -

Sonstige Haushalte 
ohn.e Minderjährige 33 33 - - - - -

Sonstige Haushalte 
mit Minderjährigen 358 355 3 - 59 59 . 

Haushalte zusammen 6392 6374 16 2 537 537 -

Haushalte mit 
Minderjährigen 1254 1244 10 - 85 85 -

Haushalte ohne 
Minderjährige 5138 5130 6 2 452 452 -



eir,gese�en Einkommens, der Unterbringung und Haushaltstyp 

der 

davon in 

Gemeinschaftsunterkunft dezentrale Unterbringung Lfd. 

ohne mit ohne mit Nr. 

zusam- eingesetztes eingesetztem sonstige zusam- eingesetztes eingesetztem 
men Einkommen Einkommen EinkOnfte men Einkommen Einkommen 

aus Erwerbstatigkeit aus Erwerbstatigkeit 

84 84 . 1 20 20 - 1 

451 446 5 . 173 171 2 2 

3737 3730 5 2 372 371 1 3 

392 392 - . 48 48 -

13 13 - - 2 2 - 5 

201 201 •. - 30 30 - 6 

21 21 - - 12 12 - 7 

240 240 - - 59 56 3 8 

5 139 5127 10 2 716 710 6 9 

905 900 5 - 264 259 5 10 

4234 4227 5 2 452 451 1 11 
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6. Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art der Leistung, det bisherigen Dauer der
Leistungsgewährung und Alter

Regel-/ davon mit einer bisherigen Dauer der Lelstungsgewahrung von .•. bis unter ... Monaten 
J.lter von ... bis Grund-

unter ••. Jahren leistungs-
empftlnger 

unter 1 1-2 2-3 3-4 4-5 . 5-6 6-7 7-8 8-9insgesamt 

lns�esamt 9 312 540 412 321 708 241 1 098 2668 92 166 
unt,r 3 496 24 23 17 56 18 60 149 4 5 

3- 7 587 17 16 18 40 16 82 219 4 6 
7-11 408 24 10 13 21 9 62 145 2 5. 

11 - 15 308 8 6 5 19 5 48 125 1 -

15-18 434 53 .45 21 24 13 39 93 8 16 
18- 21 678 67 34 36 71 19 62 151 10 14 
21 · 25 1 180 91 65 52 87 34 132 264 15 32 
25.30 1 882 98 79 61 137 44 209 518 18 42 
30-40 2402 119 99 74" 178 67 282 707 24 36 
40-50 695 32 27 19 54 1'5 92 208 5 7 

50-60 160 6 6 3 13 1 18 59 1 -

60-65 45 1 2 1 5 - 9 14 - 1 
65 und alter 37 - - 1 3 - 3 16 - 2 
Ourchschnitt&alter 25,6 24,5 25,0 24,5 25,5 24,1 25,4 25,4 25,3 25,6 

Noch: 6. · Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art der Leistung, der bisherigen 
Dauer der Leistungsgewährung und Alter 

davon mit einer bisherigen Dauer der leistungsgewahrung von ••• bis unter .•• Monaten Durch-
schnlttllche 

A;ter von ••. bis bisherige 
unter ... Jahren Dauer der 

9-10 10-11 11 -12 12-15 15 -18 18-21 21-24 24und Leistungs-
mehr gewährung 

ln5'esamt 174 123 199 494 302 232 217 1 325 11,7 
unter 3 4 4 5 15 13 10 6 83 12,1 

3- 7 8 7 7 20 9 11 8 99 12,7 
7 -11 6 5 4 21 4 9 9 59 11,7 

11 -15 - 4 - 9 5 14 5 54 12,8 
15-18 17 11 8 22 15 10 7 32 8,8 

18-21 21 12 16 31 33 27 14 60 9,3 
21 -25 27 17 35. 94 66 29 33 107 10,0 
25-30 42 25 57 116 84 52 61 239 11,6 

30-40 39 29 56 124 57 59 56 396 12,5 
40-50 10 6 11 40 13 8 13 135 13,3 
50-80 - 2 - 2 2 3 5 39 15,1 
60-65 - . - - - - - 12 14,7 
65 und älter . 1 - . 1 - - 10 15,5 
Durchschnittsalter 25,0 25,1 26,8 26,1 25,0 24,5 26,6 27,0 )( 
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7. Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach ausgewählten Merkmalen und regionaler
Gliederung

Regel-/ und zwar 
Grund- im Alter von .•• bis unter ... Jahren Verwaltungsbezirk leistungs- mann- · welb- erwerbs- in Ein-empfanger lieh lieh unter 18 1 1 50und tatlg richtungen Insgesamt 18-50 alter 

Land Brandenburg 9 312 6 715 2597 2 233 6 837 242 21 7798 

Kreisfreie Städte 1 976 1 345 631 5fI1 1343 66 6 1 648 

Brandenburg an der Havel 654 410 244 194 421 39 - 496 

Cottbus 387 271 116 122 261 4 - 384 

Frankfurt (Oder) 293 213 80 66 222 5 6 274 

Potsdam 642 451 191 185 439 18 - 494 

Landkreise 7 336 5 370 1966 1 666 5494 176 15 6150 

Bamim· 411 308 103 99 303 9 - -

Dahme-Spreewald 650 491 159 125 520 5 - 612

Elbe-Elster 393 314 79 fI7 322 4 - 265

Havelland 414 317 97 88 312 14 4 359

Mllrkisch-Oderland 543 390 153 136 397' 10 - 428

Oberhavel 244 190 54 43 198 3 - 243

Oberspreewald-Lausitz 529 354 175 137 381 11 - 496

Oder-Spree 1> 925 658 267 244 648 33 1 748

Ostprlgnitz-Ruppin 662 411 251 180 458 24 - 658

Potsdam-Mittelmark 728 549 177 149 541 36 10 669

Prignitz 362 274 88 73 281 8 - 358

Spree-Neiße 550 407 143 142 401 7 - 479

Teltow-Flaming 368 283 85 64 299 5 - 368

Uckermark 559 424 135 119 433 7 - 467

1) einschließlich des 0berortlichen Trägers



8. Haushalte der Regelleistungsempfänger am 31.12.1997 nach Art der Leistung,
eingesetztem Einkommen, Art der Unterbringung und regionaler Gliederung

und zwar Haushalte 

Verwaltungsbezirk Insgesamt mit ohne 
In In eingesetztem eingesetztes 

Aufnahme- Gemeinschafts-Einkommen Einkommen 
elntlchtungen unterkOnfte und Vermögen und Vermögen 

Lan-j Brandenburg 6392 18 6 374 537 5139 

Kreisfreie Städte 1172 5 1 167 . 1 068 

Brandenburg an der Havel 343 - 343 . 288 

Cc:tbus 225 - 225 - 222 

Frenkfurt (Oder) 209 5 204 - 203 

Potsdam 395 - 395 - 355 

Landkreise 5220 13 5 207 537 4071 

Bamim 278 . 278 - -

Da,me-Spreewald 484 - 484 7 461 

Elbe-Elster 325 - 325 218 -

Havelland 312 2 310 - 292 

Mafkjsch-Oderland 353 - 353 - 306 

Oberhavel 197 - 197 1 195 

Ob�rspreewald-Lausltz 363 - 363 - 352 

Od!r-Sprae t) 644 1 643 306 277 

Os!prignltz-Ruppin 395 . 395 . 394 

Potsdam-Mittelmark 525 10 515 . 504 

Prignitz 275 - 275 1 273 

Spree-Neiße 385 - 385 1 364 

Teltow-Fläming 277 - 277 2 275 

Uckermark 407 . 407 1 -378

1) elilschließlich des 0berMlichen Trägers

mit 
dezentralen 

Unterbringungen 

716 

104 

55 

3 

6 

40 

612 

278 

16 

107 

20 

47 

1 

11 

61 

1 

21 

1 

20 

-

25· 



Lfd. Verwaltungsbezirk 
Nr. 

1 Land Brandenburg 

2 Kreisfreie Stldte 

3 Brandenburg an der Havel 

4 Cottbus 

5 Frankfurt (Oder) 

6 Potsdam 

7 Landkreise 

8 Bamim 

9 Dahme-Spreewald 

10 Elbe-Elster 

11 Havelland 

12 Mlrkisch-Oderland 

13 Oberhavel 

14 Oberspreewald-Lausitz 

15 Oder-Spree 1>

16 Ostprignitz-Ruppln 

17 Potsdam-Mittelmark 

18 Prignitz 

19 Spree-Neiße 

20 Teltow-Fllming 

21 Uckermark 

1) einschließlich des Ubel'Ortlichen Trägers
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9. Haushalte der Regelleistungsempfänger am 31.12.1997

· davon

Ehepaare einzeln nachgewiesene 

Insgesamt 
Haushaltsvorstande 

ohne Kinder mit Kindern 
unter unter männlich weiblich 

18 Jahren 18 Jahren 

6392 107 639 4501 487 

1172 28 178 750 88 

343 11 69 192 22 

225 7 35 144 20 

209 6 20 143 20 

395 4 54 271 26 

5220 79 461 3751 409 

278 6 34 210 10 

484 2 43 374 29 

325 3 11 24 7 32 

312 5 18 244 18 

353 4 45 251 26 

197 2 10 140 26 

363 3 32 239 31 

644 11 61 418 58 

395 18 60 229 47 

525 7 44 400 34 

275 3 11 204 29 

385 5 37 275 23 

277 6 20 215 23 

407 4 35 305 23 



nach Haushaltstyp und regionaler Gliederung 

Haushalte vom Typ 

Haushaltsvorstande Haushale 

· mit Kindern unter 18 Jahren
sonstige Haushalte 

Lfd. 

Nr. 
ohne ml ohne mit 

männlich wefbllch Minder- Minder- Minder- Minder-
jährige jährigen jahrlge jätvigen 

.. 

16 241 33 358 5 138 1254 1 

5 38 ·13 72 879 293 2 

1 15 10 23 235 108 3 

2 6 - 11 171 �4 4 

. 6 . 14 169 40 5 

2 11 3 24 304 91 6 

11 203 20 286 4 259 961 7 

- 4 - 14 226 52 8 

- 22 1 13 406 78 9 

' 7 . 24 282 43 10 

. 14 . 13 267 45 11 

2 13 - 12 281 72 12 

1 5 - 13 168 29 13 

1 44 1 12 274 89 14 

1 19 4 72 491 153 15 

4 19 3 15 297 98 16 

- 9 4 27 445 80 17 

- 12 2 14 238 37 18 

. 14 1 30 304 81 19 

1 5 - 7 244 33 20 

- 16 4 20 336 71 21 






